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Dienstag, den 23sten August, 1864.

Ein wohlfeiler
Grozereitt - Stohr,

iu der Stadt Allentaun.

Peter S. Weimer
Ergreift diese Gelegenheit, seinen Freunden und

dem allgemeinen Publikum die Anzeige zu ma-

vcu wohlfeilen Griemen. Ztohr,
am Ecke der Hamilton und Bten Straße, Hagen-

buch's Gasthause gegenüber, auf alleinige Rech-nung übernommen hat, und daß er soeben von ei-
ner ElnkausSreise von Ncuvork und Philadelphia
zurück gekehrt u»d nun bereit ist allen Ansprechen-
den in seinem Fache zu dienen, und auch alle An-sprechende hinsichtlich seiner billigen Preiße zu be-
friedigen.

Sei» Stock Grozereicn
Ist wirklich ein herrlicher

begreift in sich alle Arten vom»«W
besten Zucker, alle Arten vom«-MkN»
besten Molaßes, gerosteter und an.
den, Rio und Java Kaffee, geröstetes
Korn, alle Arten Thee, Honig, Cho-
eolade, Sup - Soda, Sal - Soda,
Soda « Asche, Käfe, gedorrte Aepfel,
Pfirsiche, Bohnen, Erbsen und Koch-
Welschkorn, Schinkenfleisch, trockenes
Rindfleisch, Rosinen, Lemons, Or-
angen, jede Art Gewürze, Oele, u.s. >v.

Ferner. Jede Art Salz, als Liver-
pool gemahlneS Salz, beim Sack und

Büschel, feines Aschton Salz,
beim Sack oder Büschel, so

wie feines Dairn Salz
beim Sack.

Fische! Fische! Fische!
Seine Auswahl Fische ist eine sehr gute, beste-

hend aus Mackreln No. 1.2. und 3, beim ganzen,
halben und viertel Barrel, so wie Haddocs beim
Barrel und Eotsisch beim Pfund.

Kss ens - Waaren.
Eine erste Güte Auswahl Queenswaaren ge-

hört ebenfalls zu seinem Stock, so wie auch
Züber, Markt- und andere Kbrbe, Be-sen, Schnhbürsten und Schuh-

wichse.
und kurz alle und jede Artikel sür welche in einem
wird, und welche unmöglich alle hier bcnamt
werden können.

Landes - Produkten.
Alle Arten Landeiprodukten werden im Aus-

tausch sür Waaren angenommen und sür guter
Butler und Eier wird immer der höchste Markt-
preis Inßargeld bezahlt.

Er wird seinen Stock zu jeder Zeit vollstän-
dig halten, und so werden seine Preiße immer ganz
nieder sein, so nieder als irgend sonstwo iu dieser
Stadt, und in Wahrheit-ohne Prahlerei?etwas
niederer, und daher wird man es zu seinem Vor-
theil finden, wenn man bei ihm vorspricht, eheman sonstwo kauft.

Für bereits genossene Kundschaft ist er herz-
lich dankbar, und wird sich stets durch gute Be-
handlung und billige Preiße bestreben, allen An-
sprechenden gerade nach Wunsch zu dienen?und
er bittet daher um geneigten Zuspruch.

Peter S. Weimer.
Allentaun, Jan. 10, 1864. nqlJ

Gut Neues für die Leut!
und Sommer - Waaren am

Kleider - Emporium,
In der Stadt Allentaun.

WveiniK tnrb Meeöev,
daß sie ihr Geschäft als K a u 112 m a n n S.

ch » « i d e r, an N». 11 Oft - Hamilton:
Straße, in Allen'eun, noch immer sorlbetrciben, und
zugleicher Zeit versichern sie daßelbe ?wie dies auch
bereit« allerivärt« bekannt ist?deß man da bei ih-

Die besten uud wohlfeilsten Kleider,
in einer Umgegend ron wenigstens SU Meilen kau-
fen kann. Hg ist dies zwar viel gesagt, aber es HLI
sicher aus. indem e« nichts als die reine Wahrheit
ist. Sie haben gegenwärtig

Einen herrlichen Stock Kleider
für die JahrSzcit passend auf Hand, der auch sicher
nicht an Schönheit übertroffen wird, bestehend ans

Allen Arten Röcken,
Alle Arten Westen.

Alle Arten Hosen,
Alle Arten Halstücher, etc.,

Und kurz Alles da» in ihr Fach einschlägt, und dieseThatsache, zusammen genommen mit dem Obenge-sagten, seßt sie in den Stand alle Ansprechende nach
Wunsch bedienen zu können. Rufet daher an ehe
ihr sonstwo kaufet, wenn ihr Eueren Jnteressen ge-
treu sein wollt. Vergesset den Orr nicht, derselbe
ist No. II Oft-Hamilton-Stralie, zwischen dem ?Al-len Haus" und Mosers «prtheke.

Sie sind dankbar siir bereit« genossene Kund-
schaft. und bitten um eine Aortdauer der Banst de«
Publikums, wofür sie auch stet« und immerhin dank-

Breinig und Reeder.
Allentaun, Marz IS. I8«4. nqlJ

Hiermit gibt der Unterzeichnete allen Personen
Warnung gegen den Ankauf einer Versprechung«.
Note, datirt April 9 18L4, die er an H en r y
Dorward ausgestellt hat, indem er dieselbe
nicht bezahlen werde, weil er keinen Werth dafür
empfangen habe.

Jesse Schneider.
K aschington Tsp., Juli 2ü, 18K4. nq3m

?rintiüA tlorw

Dr. W. H. Witmor
Von Philadelphia,

allwo er für eine Reihe von Jahren mit glückll-
chen Erfolge, durch die Erfahrung welche er inten
verschiedenen Hospitälern gemacht, prakticirt hat.hat sich nun permanent in Allentaun (Office in
dem Adlcr Hotel) niedergelassen, allwo er allen

professionellem Verlangen feine strikte Aufmerksam,keit schenken wird.
Keine Patent-Medizlneii werden gebraucht oder

anempfohlen ; die Heilmittel gebraucht sind dieje.
Mge welche die Constitution nicht niederbrechen,ssndern dieselbe ausbessern von allem Schaden,welches dieselbe durch unschickliche Behandlung er.
halten haben mag?und lassen da« System In ei.
nein gesunden und gänzlich kurlrten Zustande.

Melancholische Opperatlon, zum Zustand vonAlienation und Schwachheit de« Gedächtnisse«welche Personen unfähig macht um die Freuden
des Lebens ,u genießen sowie seine Pflichten zuerfüllen.

D y s p e p st a, in jeder Form und in jedem
Zustande, warrantirt heilbar. Epe 1 epsy
oder fallende Keankheit, alle chronische und bös«Fälle von Frauenzimmer Krankheiten radical be-

; Salzflüsse und alle Benennungen von Ge-
schwüren ; PileS und serosulöse Krankheiten, wel-
che hiezuvor dcr medizinischen Kunst trob geboten
haben, können durch die rechte Behandlung kueirt
werden; und ich sage all- Krankheiten (I a
Auszehrung) können kurirt werden, durch
das Tragen von eincm medieaten Jacken, welcher
eine Beschulung der Lunge gegen alle Wechsel in
allen Climas ist. indem ich für Jahren die Urfa.chen und den Charakter dcr JntermittentS (Kalt-

fieber) in allen Theilen der Bereinigten Staaten
beobachtet habe ?werde permanent alle chronischeFalle von Kaltfieber und nervöse Krankheiten in
ein Paar Tagen kuriren.

Bandwur m. der Schrecken der menschli-chen Familie, kann permanent beseitigt u. kurirt
werden. Berathsch.'agung in meiner Office in dcrenglischen und in verdeutschen Sprache, unentgeld-
lich; werde Besuch- irgend eine Entfernung ma-
chen mag auch addeesstrt werden durch Briefe
(strenge Verschwiegenheit) und dann wird Medizinmit schicklicher Anweisung noch irgend einem Theil
des Landes gesandt.

«W-Mi'twochs und Samstags, von 9 Uhr Vor.
mittags, bis 3 Uhr Nachmitt. g«. sind ausgesetztsur Patienten aus dcr Ferne.

Ossiee In dem Adler . Allen-
taun, Lccha Caunty, Pa.

Allentaun, März 3, 1364.

N. Palm,
Lel)tt)in Wuildarzc oco Negimemv

Pl'imsi)iv,nttsch>,'r Fmlvilliqen von
d.r Potomac-Arme»',

Wünscht den Eimvohnein von Allcntann und
Nachbarschaft bekannt zu machen, daß In Folge
der Ausmusterung des Regiments er sich dauernd
in Allentaun niedergelassen hat. wo er die Praxis
der Medicin in allen Zweigen wieder
auszuitthnie» beabsichtigt. Indem er an den blu-
tigen Schlachten von Fredericksburg, Chancellors-
ville, Crossing u. s. w- Theil genoni'
men, besikt er umfassende Erfahrungen als Wund-
arzt, da e: zum operatirenden Corp» zu gehören
die Ci-re halte. Und da er mit verfchiedcnen
Hospitälern in Verbindung stand, sammelte er sich
viele praktisch- Kenntnisse zahlreicher Krankheiten,
welchen dcr Mensch unterworfen ist. Nebstdem ist
er cin r e g c l m ä ß I g G r a t u I r t e r des
Jeff-rson Medical Collcge ron Philadelphia, und
übt die Praxis der Medicin schon seit 13 Jahren.

Da er in dcr Behandlung von Augen-Keank-
heilen vicl Erfahrung hat, wünscht er sich bcson»
dcrs das Zutrauen Solcher zu erbitten, welche an
Krankheiten jenes wichtigen Organs leiden, indem
er schon Viele sehend macht- die Jahre lang blind
waren.

Er ladet auch Diejenigen cin, welche an chro-
nischen Krankheiten lcidcn. als da sind alte ei-
ternde Geschwüre z Wassersucht, (sür wllche er ein
beinahe unfehlbares Heilmittel besitzt ;) Nieren.
Krankheiten, (nclche durch beständigen Schmerz
oberhalb den Hüsten und Im Krein zu «kennen
sind ;) Nbeum.NiSm ; Nerven-Krankheiten; chro-
nische Husten; chronische Durchfälle; Epilepsie
oder Fallsucht; Bandwurm ; Abzehrung der Kin-
der ; Herzklopsen; Haut Krankheiten; Gravel;
Kropf ; s'ilc? ; Krank-Kopsweh ; Melancholie
oder Milzsucht; Skroffeln ; Ningwurm ; Hals-
Krankheiten, (mögen die Ursachen scin welche sie
wollen;) Teller. Anch Krankhilten welchen das
weibliche Geschlecht unterworten ist, sowie Croup
(welcher leicht überwunden werden kann wenn zei-
tig Sorge dafür getragen wird;) Krankheiten
dcr L ber. dcr Lungen, des Herzens, und über-
haupt alle Krankheiten welchen dcr menschliche
Körper unterworfen ist, wenn sie heilbar sind.

Jeder Ruf in der Stadt oder im Land wiid
prompt cnlsprochcn, bet Tag oder Nacht. Dcr
Doktor liefert feine eigenen Medizinen in all n
Fällen, und erspart den Patienten dadurch die
Kosten und Mühe dieselben in der Apotheke zuholen. Er spricht Deutsch und Englisch.

Ossicc und W-h.i' ng?Tüd Ost Eck- der 9t-n
und Wallnuß.Straßen.

Referenzen-?ch!k>. leremlah Schindel. B-nj
Haywood. Ek,. Braille Rcber. Esq . A, Schuck.
Esq. Ehrw. T- Bauiuan und Ehrw. H-ß.

Allentaun. April 12.151Z.j. nbf.M

M n ck c n P ä st c,
womit man die Mucken lebendig fangen kann.-ES enthalt k.ln Gift, zu haben bei

B. Moser.
Z a I> n p ä st r,

Das beste Mittel 'ür Zäh e rcw, und weiß
erhalten, und von bewah cn, zu Haber
bei

I. B. Moser.
Juli 12.1V64.

Zu verkaufen.
Eine crste Güte ?.chS-Pse<de-Gewalt-Engine

Man rufe bei lacob Breinig,
An den PaiMeWerken» Allentann.

März IS. !564. nq»l

Drug Stohr-
Lawall uuo Martin

' Wholesale und Retail Druggisten und Chemiker, Nr.
' 2 l West Hamilton Straße, nade gegenüber der Odt-

> fellowk-Halle in Allentaun, Pa
' fühlen sicher durch strenge und billige Aufmerksamkeit
I auf ihr Geschäft und durch Halten der besten und

- frischesten Medizinen, Allen die vollste Befriedigung
geben zu kZnneu, die sie mit ihrem Zuspruch beehren.
Da wir beide GraduirtS der Ariene!bercitung«kunst

. sind, so können wir Familien ron der Reinheitun

Nebst DrugS «,id Chemikalien
verkaufen wir alle populären Palcntmcdizinen, Per,
fiimereien, fanzi, Artikel, Haaröle, Haar-NSgcl, und
Zahnbürsten, Fluid, Alkohol. Sainphine, Kohlcnöl
von der besten Qualität, KMenöl-Sainpen, (Fluid-
und Oel-Samxcn werden mm Brennen rcn Kohlen?!
umgeändert,) Mäifches.Ofcnschwärz'.SwceÜjl, Farb-
stoffe, Spezercien, >e. ec.

von ärztlichen Beschreibungen gewidmet.
"

Siohrhalt.r sind aehiungsroll eingeladen »ei un«
einen Versuch zu machen, ehe sie in den Cilie« kau-
fen, indem wir mit Fabrikanten und Importeure
Einrichtungen getroffen haben, wodurch wir ihnen
auf« vertheilhasteste verkaufen können.

P«et o ra l-L nr u p?ein herrliches und wirk-same« Mittel in Husten und Verkällungen und für
Minderung der Auszehrung. Preis 25 Cents die
Flasche.

K o p s w e h. Personen die an neuralgische»
Schmerzen oder nervösen Kopfweh leiden, erhalten
sogleich Sinderunq durch Gebrauch unsere« Cephalie
ElirieS ; Preis 25 SentS die Flasche.

FamilicnHaarwasch e?zum Reinigen
des Kopfe«, Entfernung von Grind ee., I2H Cent«
per Pack

Frische G'a rten-Same n?guarantirl
gut zu sein.

Photographische Chemecalien stet« rorräthiq.
Zahnärzte finden in unserer Apotheke stets einen

Vorralh pirzellaner Zähne ron der vorzüglichsten Ver-
fertigung.

E. D. Lawall,
DeweeS I. Martin.

Allentaun, Mörz S, 1861. ?qzz

?lllcn t a u n

WolZess - Mühle.
Diese« Etablissement ist ganz besonder« »Inge-

richtet, um für Bauern und Andere au« Ihrer ei-
genen Wolle gute heimgemachte Stoffe z» verfer-
tigen, und c« werden hier nicht nur die gewöhn-
lichen Artikel, als

Tuch, Satinctt, Halbleinen, Flanelle,
Strumpfgarn ?e.,

sondern auch

Tuch Mumme.iistt Teu-
jtiche

überzeugt, daß ihr dann kaufen werdet
Unterzeichneter wünscht auch zu bemerken, daß

obgleich er nie in der Nachbarschaft von andern
derartigen Etablissements Wolle einsammelte, und
er auch nicht wünscht solche zu verkleinern, dadurch
daß er gleich Andern prahlt. daß die in seiner Wol-
lenmanusaktur gemachten Artikel alle andern in
diesem LandcSlheil bei weitem übertreffen, sich den-
noch die Kundschaft dcr Ailentauu Wollcnmühle,
feit Unterzeichneter dieselbe inue hat. ganz enorm
vermehrte, und zwar nicht nur aus dcr Nachbar-
schaft, sondern auch nicht wenig aus benachbartrn
Eauntie«, so daß ausgedehnte BergrSßerungen und
Vermehrung der Maschinerie jährlich nothwendig
und vom Unterzeichneten angebracht wenden. Und
indem er seinen Kunden hiermit verbindlichst tankt,
wünscht er, sich ferner Allen, welche Ihre Wolle nach
der Allentaun Wollenmanufaktur bringen, dadurch

! nützlich zu machen, daß er ihnen aus ihrer Wolle
giilc und schöne Stoffe für Sonnlagö oder Schaff«

! leuten verfertigt, und zwar zu billigenPreisen. ?

Mehrere gute heimgemachte Stoffe, sowie auch
BlanketS und Tepviche, werden zuw Verkaufvorrä-
thig gehalten, an der Allentaun Wollenmühle,
lich vom Markt-Viereck, an der kleinen Lecha wo
der große Schornstein ist, bei

> Henry Gabriel.
! P. S.?Wollt wird stets gekauft und der
' gangbare Preis bezahlt. H. G.
! Allentaun. Juni 24, 186?» nqbv

? Uhren und Sackuhren,
- Juwclrn, Brillen, Silber- und plattirte

e Waaren, Melodeons, u. 112, w.
!

- Charles S. Massels.
' che gegenüber, in A l l e n t a u n

' soeben von Neu - Merk
t

Felgen em.

u.'d Silber

5 Hunting Cäsed Sackuhren,
Sackuhren mit offnem Gesicht,

? von Amerikanischer, Schweizer und
Englischer Fabrik, von jeder Qualität

und Größe; Hausuhren ron jeder Benennung,

von § l bis zu ?2l) z
Gold und plattirte Juweliy von jeder

Sorte, silberne und plattirte Löffel goldene silber-
ne und stahlene Brillen sür jedes Alter, und über-
haupt Alle« Iva? in einem großen Juwelry Etab-
lissement In Neu-Isork oder Philadelphia gefun-
den wird. Um e> ch von der Richtigkeit dieser

> Behauptung »u überzeugen, kommt, sehet uvdp'll-
fet für euch selbst. Ich habe auch eine schöne

Auswahl von Melodeons,
- von G. A. Priee und Co's. Fabrik, welches dill.?st,n

besten Arbeilern. » . »rveit warrantirl.
Dankbar für geneii.».- Unterstiitzunz >)»!?> er aus

die fernere Gewogenheit de« Publikum?
>b Oktober 7, ?

Das große Englische Heilmit-
tel.

' Sir John Clarke's
berühmtes Mittel für Frauenzimmer,

t zubereitet nach einer Vorschrift de« Sir I.
' Elarke. M. D.. ausgezeichneter Arzt
> derKSn , gin.

Diese unfaßbare Medizin ist unfehlbar silr die
Heilung von allen den schmerzhaiten und gefährli-
chen Krankheiten, w.lchen die Constitutionen von
zrauenmttmei n Unterwerken sind. Sie oermin-vert aüin Uebermaß und entfernt alle Hindernisse

, ?und auf eine sofortig.- Heilung kann man sich
icher veilass.n.

Für »erhrrialhttc Fraueuzimmcr
ist dieselbe gnnz besonder« schätzbar. Sie bringt ineiner kurz-n Zeit die mcnatlichel! Perioden auf eine
qeirllnscht« Weise an.

Jede Boitel. Preis ein Thaler, hat den Regle-
img«-Slamp ron (Srolibrittanien auf sich, um ZSI-

Keid vorsichtig.
Diese Pillen sollten nicht genommen werden in

den drei irfteii Monaien ter Schwangerschaft; in.o>a> d'.eselbe sicherlich eine unzeitige Geburt verur-
!achen.-bei einer jeden andern Gelegenheit aber
sind dieselbe völlig sicher.

Zn allen Fällen von nervösen und Spinal-Ankäl-
len, Schmer-en in dem Rücken und den Gliedern.
Herzklopfen, HusteriekS. u. f. w.. bewirken diese Pil-
len eine Kur. wenn alle andere Mittel fehlgeschla
gen haben ; und obschoi ein starke« Heilmittel, ent-
halten die Pillen dennoch kein Eisen. Calomel. An-
'imono. noch irgend etwoS sonst, da« der Conkilu-

Volle Anweisungen befinde» sich in den Pamph-
etS um die Packagen. welche wohl aufbewahrt wer-den sollten.

HI.M und kt Post-StämpS in einen Brief einge-
chlossen, an irgend einen authorisirten Agenten ge-
sandt. sichert irgend Jemand eine Bottel. enthaltend51l Pillen, beim Rückkehr der Post zu.

Alleiniger Agent filr die Vereinigten Staaten
!»nd die Tonada«. Job Moses.

27 Corlland Straße. N. U.
zu haben bei den Druggisten JohnK, Moser und Lawall und Martin, in Allentaun.

Linderung in 10 Minuten.
V r h a n s Pnlmonic WaferSoriginelle Medizin, zuerst zubereitet inld >7. ist der erste Artikel der Art, der je unter dem !

Namen P u l ni o n i e W a 112 e r «. in diesem »derirgend einem andern Land, vor da« Publikum ae-
brach, wurde. Der ächte Artikel kann dadurch er-
kannt werden, daß der Name von Brpan auf jeden
Wafer eingedruckt ist.

V-.,.
Pulmonic SSaferö

liauheit. ' ' ".-»""""."n",. >
Bnxui's Pulmonic Wafers

Kuriren Asthma. Bronchitis und schwere« A'l-

Bryan's Pulmonic Wafers
lturiren Bl,!tspeien und Schmerzen der Brust. j

Bryan ö Pulmonic Wafers
K teginnende >u«zeh.ung und ?ungei>- ,

Bryan's Pnlmonic Wafers
«uriren Iritation der Noula und Tonstl«.

Bryan'S Pulmonic Wafers
«lui iren die obigen Anfüllen in zehn Minuten, j

Bryan'6 Pulmonie Wafers
z?ind eine Segnung m cllen Klaffen und Consti-

Brpan s Pulmonic Waferö
Sind sel,r sch/liilcr f>!r Nocalisten und iissentlich«

Brn.ui'Z Pulmonic Wafers
Sind in ii>e> iinschnldiaen und schmecken

Brn.in v Pulmonic Wafers

Bryan'S Pulmonic Wafers
Werde» »'arr.intirl allgemeine Zufriedenheit zu

zeben.
kein, lellle ohne eine Bor von Brvan'S

Pulmonie WaferS im Hause, sein,
kein Reisender ohne einen Vorrat!, ron Broan'«

Pulmonic Wafer« in seiner Tasche,
eine Person wird sich je strLuben 25 Cent« für

Bn'an'S P?l,non!c WäferS zu bezahlen.
Ivb Mose»,

Eiginihlimer. 27 Cortlandt, Straße, N. I.
Ebenfalls! ;u rerkaufen bei!den.Druggisten

John B. Moser nnd Lawall und Martia in Allen
taun.

Februar 1«!. 18<il. »qly

D i e

ßz Prozent Bnktden
der Vereinigten Staaten.

BtatvB k'ivtz Lands.
Diese Bänder sind ausgestellt auf Autorität

einer Akte des CongresseS der Bereinigten Staa-
ten, PZfstrt den 25sten Februar 1862. Sie wer-
den deswegen Fünf. Zwanzig Bän-
de r genannt, weil sie in z w a n z I g Jahren
zahlbar sind, die Regierung sich aber da» Recht
vorbehält, dieselben nach Verlaus von fünf Jahrenzu bezahle», mit 6 Prozent Interessen, zahlbar
am Isten Mai und am Isten November jeden
Jahres. Jedem Bande sind die gehörigen Cou-
pons angehängt, und man hat. wenn man feine

. Jnteressen ziehen will, blos die fälligen Coupon«
abzuschneiden und dieselben an irgend einem
Lank-Haufe oder Saving-Jnstitute einzureichen,

. wo die Interessen ohne Abzug bezahlt werden.
die Unterschriebenen als autoristrte

. Agenten der Negierung angestellt sind für den
, Berkauf dieser Bänder, so sind dieselben zu haben
5 !n dem Bank . Hause von W. H. Blumer
, u n d C 0., sowie in der Dime Savlng

Bank in Allentaun. Weitere Auskunft er-
theilen die Agenten.

Charles S. Busch,
' William H. Blumer.

Allentaun, April 29. nqbv

2. !? M o 112 « r, Allentaun.
N»te«ber IS, > nqt«

Gsste NÄcs>richL 5
Der wohlfeile Hutstohr !

Samuel B- Anewalt
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Freunden

dem Aublikum übe»haupt anzuzeigen, daß er
sein Hut - Geschäft noch immer an seinem alten
Standplätze, nämlich No. 25 Nord . Hamilton-
Straße, Allentaun, sortbetreibt, allwo er jetzt
das schönste und wohlfeilste

Assortcinent von Huten und Kappen,

paffend für dt- Jahrszeit, da« ln Allen-
taun anzutreffen war. aus Hand hat. Ja, hier
kann man beständig die modigsten Hüten und
Kappen an den rechten Preisen kaufen.

Fürs! Fürs! Fürs!
In allen Arten von Fäncy-Pelzwaaren, zum

Gebrauch für Damen und Kinder, kann er sicher
nicht übertroffen oder unterverkaust werden. Hier-
über spricht er selbst -

Ich wünsche zu meinen Freunden von Lccha und
den umgebende» CauntieS zu sagen, daß ich eins
von der größten und schönsten Auswahlen von al-
len Arten und Qualitäten von FLncy - Pclzwaa-rcn, in meinem Verlag habe, zum Gebrauch für
Damen und Kinder, welche getragen werden wäh-
rend dem Späljahr und Winter.

Meine Pelzwaaren wurden lu Eurova gekauft,
bevor die Erhöhung des jetzigen Handelspreises
in allen Geschäftskreisen stattfand.

Auch will ich bemerken, daß so lange nietn ge-
genwärtiger Vorrath aushalten wird, werde ich j
meine Waaren zum Verkauf anbieten in Vergleich
was mich dieselbe kosten; es ist unmöglich daßich dieselbe zu jetziger Zeit iinportiren und sabri-
ziren kann für die Preise an welchem ich sie jetzt
verkaufe, so lange das Land In jetziger Lage ist.

Vergesset nicht den allen Standplatz?No, 25 -
West-Hamilton Straße, Allentaun, Pa.

S. B. ?lnc?valt. '
Allentaun,Ort. 30, 1863. nqlJ

Große Btipezett!
Heist ihr Leut, jetzt kommt herbei! <

Die wohlfeilen Schneidermeister, >
dachen den, Publikum^dle'Nizelge, daß >

sH sie Ihren wohlfeilen Kleiderstohr fortsetzen an z
33, Ost-Hamilton Straße, Allentaun, ,

gerade neben dem Republikaner-Buchstohr, wo sie
von Tag zu Tag neue Waaren auspacken und be-
reit sind dem Publikum auf die allerbeste Weife
zu dienen. Ihr Vorrath von -

Kleiderstoffe»
kann nicht übertreffen werden und besteht aus al-
len Arten die man für Röcke, Hosen, Weste,: und
andern Dingen braucht. Sie werden daraus
verarbeiten und beständig aus Hand halten all.'
Arten

Fertige Kleiber <
dauerhast aus dem besten Material gimacht, auch !
Hemde, CollarS, Taschentücher u. f. w. und alles >
wird möglichst wohlfeil verkauft. ?

Kunden Arbeit
wird schnell, gut und billig verrichtet, und da nur r
gute Arbeiter gehalten werden, kann man sich auch l
auf gute und passende Arbeit verlassen. Durch
gute Bedienung hoffen sie Jedermann befriedigen !
zu können. Rufet an!
Nathan Mestger, Tilghinan Vainan. >

Allentown März 15, 1864. nq' I >

Schätzbares i
Liegendes Vermögen

Durch Privat Handel zu verkaufen.
Der Unterzeichnete wünscht das hiernach beschrie-

bene herrliche Eigenthum durch Privat-Handel <
zu verkaufen, nämlich:

Ein herrliches neues dreistöck-- >
uÜM igteS backsteinernes '

Wohn h aus.
mit einer sehr geräumigen Kellerküche. Das E
genthum würde auch für Geschäfte aller Art pas-
sen, und ist gelegen in der sten Straße am Ecke
der Turner-Straße in der Stadt Allentaun. Es -
ist vortreffliches Eigenthum, aber man hält es '
nicht für nöthig hier mehr davon zu sagen, indem
es Kauflustige doch erst besehen, ehe sie kaufen.

Die Bedingungen sollen annehmbar gemacht
werden, und das Nähere erfährt man bei Benja-
min Aäkel In besagter Stadt. j

Samuel Krauß. >
Juli 12, 1864. nq3m i

Amboli n c.
Dieses ist eine Flüssigkeit zur Erhaltung und

Verschönerung der Haare, besonders für Fraurn
und Mädchen, zu haben bei

Z. V. tNofer, Apotheker.
Allentaun, Feb. 23. ,

Silber-Seife,
der beste Artikel um Silber, Messing oder platlirte
Sachen zu reinigen, zu haben bei

L. Moser, Apotheker.
Allentaun, Feb. 23.

sclbst gemahlen und ge-
reiniget, wie auch Koriander, >

Marjoram, Zimmct» Allspeis, und alle ander,
Gewürze, gauz rein und unverfälscht, zu haben
bei J.V.Mose r, Apotheke«.

Allentaun, November 25. nq-

Ceder-Kamphor!
Das einzige unfehlbare M ttel zur Vertilgung "

von Schaaben und andern Insekten, zu haben bei
I. B. M o s e r. Apotheker.

! All-ntaun; Juli I». n»Zm

. Schneider und Klei-
der Händler.

Macht den Einwohnern rcn B.thleheni.M Beihlei'ttti Ilmaeqend
tekanr.» daß er einen Zweig-Äki-

No. 10. Broad Stras-e, nahe der Main,
Bethlehem.

Herbst- und Winter - .Kleidung,
aus dein besten Maleiial des neuesten Strls rerser-tigt, welche an billigen Preisen verkauft wird, alk
dieselbe bisher in Bethlehem angedet.n wurde.

Hr. W i l l i a ni D a t e S in a n, der Superin-
tendent, welcher ein praktischer Schneider ron viel-jähriger Erfahrung, und ein berühmter Ausschneide,-
ist, und niemals ein Kleidung-st-Ick verunstaltet, wir!beständig gegenwärtig sein, »in tie Kunden zu bedie-nen.

Ein ve'rlressiich.i S eck ron

Tüchern, Cassimerö und Besiingö,
von welche» die Kunden sich aili-wShlen können. UNI
sich Kle-der auf Bestellung machen ,u lassen, sind an
den billigsten Bedingungen zu verkaufen.

einen Versuch nach R». 10. Es ist der
Ort w» ihrden vo len ",'-eril» für euer Geld bekommt.

Bethlehem. Nor. 18. !-<!:>. ?q?5

Für die Vernichtung von
Ratten, Mäusen, Roacheö, Ameisen,

Wanzen, Motten in Pelzen, wollenen
Zeugen, :c. liisekten an Pflan-

zen, Geflii.zel, Thieren, u.
w.

In 25 Cents, 50 Cents und Sl Bolle!» und
Flaschen S 3 und SZ Grüßen für Plantagcn,
Schiffe, Bote, Hotels, ic.

?Einzig bekannte unfehlbare Mittel."'
?Frei von Gift."
~Nicht gefährlich für die Menschen."
?Statten kommen aus ihren Lochern u. kre-

piecn."

«tS"Wholcsale zu verkaufen in großen Städten.
bei Apothetein zu velkaufen.

! Hütet! ! ! Euch vor Nachahmungen.
VS-Sehet nach, che ihr ka> ft, eb Cvstai's Name

an
rV^Haupt-Niedrilage! -182 Broadway, N. V.
«SZ-Zu verkaufen bei aller Druggisten in Allen-

taun .

Groß- und Klrin-Veikaus.
Ebenfalls auch in dieser Dnnkerei,

März I, IBü-t nqlJ

S i II g e r's
9t ä h ttl a s ch i n e.

Unsere I.!7I I'kli
Fainilien - N a I) m a > chi »i e,

Nähmaschine hat so viele nützliche Einrichtungen zum
Nähen S.'iuuiin, Binden, Kalke». Sticken. Schnü-
ren, Steppen, u, s. w. Keine andere StSbmaschine

Buchstadt» A bearbeiten >er-

feinste» und daiierhastesteii ?(rbeit. lZs l schlitzt tie

Die Singer Manufaktur Coinpaiiv,
4SS Broadway Neu Zierk.

Philadelphia Äeschastslokal: BIU Thestuulstraße.
obige Compagnie ist I. I. Krauße,

jun., in Allentown. als Agent angestellt worden.
September 10, 1863. nqlJ

Rinden! Rinden!
Die Unterzeichnete» wünschen 560 Klafter ka-

stanien Rinden zu kaufen an der .»Allentaun
Gerberei," an der kleinen Lecha. Sie gedenken
SlO das Klafter zu bezahlen.

Moser und Grim.
April 26, 1864. nqbv

Knochen! Knochen!
2l)l> Tonnen Knochen werden verlangt,

in Allentaun, Lecha Caunty, oder an Nro. 319
Nord-Dritte Straße in Philadelphia, bei

Jacob Breinig, Agent.
April 19, 1864. nqbv

Strümpfgarn, Strickgarn und Earpet-
Garn,

H. Gabriel.

Tcppichc, Decken, Hlanncll, Halblciuc,
u. s. w.

bSrq!

H. Gabriel.

books?or kale.

Jahrgang 38.

Privat Verkauf.
Von schätzbarem liegende» Vermögen.

Dcr Unterzeichnete wünscht hiernach beschriebe-
nes Eigenthum durch Privat-Handel zu verkaufen.

. ?io. I.?Eine gewisse Lotte Grund,
gelegen auf dcr nördlichen Seite der 9ten Stra-
ße, in der Stadt Allcnlaun ; südlich an
Grund. ehedem das Eigenthum der Evangelischen
Gcmcinschkst; westlich an eine 2l) Fuß Allcy ;
nördlich an No. 2, und östlich an die 9te Stra-
ße; enthaltend in der Fronte 20 Fuß und in der
Tiefe 230 Fuß. Di: Verbesserungen daraus sind:

Ein guteS dreistöckigteS
lilZüW, backsteinerneö

Wohn h a u s,
29 bei 2V. mit einer zweistöckigtcn Küche 12 bet
IL Fuß, eine Waschküche lil bet 12 Fuß, ein Frttm
Stall, und sonstige nöthige Außcngebäude. Es
bekindet sich auch allerlei Obst darauf.

No. L.?Eine andere Lotte Grnnd,
gelegen ans der nämlichen Seite der gten Straße;
gränzend südlich an No. l z westlich an eine 2t)

Fuß Wey ; nördlich an No. 3, und östlich an die
9te Straße; enthaltend in der Fronte 20 Fuß und
in der Tiefe 230 Fuß. Die Verbesserungen dar-
aus sind:

Ein gutes dreistöckigteS
ttt-»M backsteinernes

W o h n l) a u s,
20 bei 30 Fuß, mit einer angebauten zweistöck-
igten Küche 12 bet IL Fuß, ein Främstall und
so befinden sich auch Fruchtbäume aus der Lotte.

Nv. A.?Eine andere Lotte Grund,
gelegen auf der nämlichen Seite der gten Straße;
gränzend südlich an No. 2, westlich an eine 20
Fuß Nlley, nördlich an eine Lotte von Peter
Troxell und östlich an die Sie Straße; enthaltend
in der Fronte 20 Fuß, und tu der Tiefe 230 Fuß.
Die Verbesserungen darauf find :

Ein guteö dreistöckigteS
liii-W. backsteinernes

Wohnha u s,
20 bei 30 Fnß, mit einer angebauten zweistöckig-
ten Küche, 12 bei 10 Fuß ; ein Främstall u. s. w.
Ebenfalls bifinden sich Fruchtbäume darauf.

Besitz kann bis den nächsten I sten April gegeben
werden.-Das Nähere ersähet man durch

A. Lvittman, Agent.
December 10. 1303. nqbv

Privat Verlauf
von gutem H o l z l a n d.

Die Unterschriebenen bieten durch Privathan»
Ein gewisses Stück Holzland,

auf dem Lccha Berg, ungefähr 3
von Allentaun, In Salzburg Taun-

schip, Lccha Caunty; gränzend an Länder des ver-
storbenen Martin Ritter, Solomon Klein, David
Kemmerer, und Andern, enthaltend ungefähr 20
Acker, gut mit Wetßeichen, Steineichen und schö-
nem Kastanien Holz bewachsen. Dieses Land liegt
eben, und der grvßeie Theil ist frei von Steinen,
so daß es schönes Bauland machen würde, und ist
in Falle mit dem besten Wasser versehen. Es

kann im Ganzen oder in Stücke» gekauft werden,
wie es Käufer wünschen sollten.

Man melde sich bei
lameS Eingmastcr, in MilleeStaun.

Jonathan Heil, Obcr>Mllsord.
Feb. 10. nqbv

Die 10 W Anleihe.'
Die e.ste National B.uik von Allentaun

alo Depositorium und Fiöcc.l-Agen-
tur der Ner. Ttaaten.

Die ist berei», Subseriptionen aus die neue
Regierungs - Anleihe entgegenzunehmen.

Diese Anleihe ist in 10 Jahren, nach dem Gut-
dünken der Regierung, cinlöebar und in 40 Jah-

ren, sammt Interessen zum Natum von 5 Prozent
per Jahr, jährlich bei Noten von 5)0 und 100
und halbjährlich bei Noten von s>oo und mehr
Thaler zahlbar.

Zinsen und Capital werden» krasl einer Spezi-

al-Akte des EongresseS, in Gold bezahlt und
sind, kraft einer Spezial-Akte, von der Besteue-

rung ausgenommen.
Partien, welche unterzeichnen, mögen regiflrute

oder Coupon-Bonds mit vollen Coupons vom t.
März erhalten, wenn sie die erwachsenen Zinsen
in Currency bezahlen, mit Zusügung von 50 Pro-
zent für Prämium in Gold.

Wm. H. Bluiner, Präsi't.
T. H. M o y e r, Cassirer.
Mai 10, 1364. nzbv

Etwas für
Gerber und Schumacher.

Der Unterzeichnete hat soeben einen herrlichen
Stock von Sollederan seinem

Geschirr- und Leder»Stohr
in Allentaun, von der City Neuyork erhalten, und
offerirt dasselbe in LotS zu verkaufen, welche den
Handel passen, und zwar an den allcrniedrigsten
Bargeld Preißen.

Gleichfalls: Buffalo-Felle, BlanketS,
Trunks, Geiseln, Kummete u. s. w.

Vergesset es nicht, sein Stohr ist No. 5. Ost-
HamiltoN'Straße, gerade unterhalb dem ~Allen
House."

C. W. Rau.
Nllcntaun, Nov. 22, 1803. nqbu

Dr. Henry F. Martin,
Wundarzt und medizinischer Di-

rektcr in der Ter. Staaten Armee, bie-
i't den Einwohnern von Allentaun und

Umgegend seine prosessionelle Dienste an.
Seine Ojsice ist an Na. 32, Süd - Siebente

Straße, zwischen Hamilton und Walnut.
Januar 20, 18L4. nqLM

1 IINNPN ?"Ltz,e? Zlache-Siretistir
Bargeld. a« der Mera--

vian Flachkmllhke.
Adresse t . TosVrr.


